
FDP Bezirksratsfraktion 
im Stadtbezirk Buchholz-Kleefeld 

An den Bezirksbürgermeister 
im Stadtbezirk Buchholz-Kleefeld Herrn Georg Fischer 
 
Über den Fachbereich Zentrale Dienste Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 
RATHAUS 

Drucksache Nr. ...................... 

FDP 
Die Liberalen 

Fachbereicn ;.;:;. 

und Zentrale Li: _Hannover, den 04.10.07 
Bereich R~ats- ura 

. 
ANTRAG gemäß § 10 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 

zur Einrichtung von Einbahnstraßen im sogenannten „Philosophenviertel" in 
Kleefeld 

in die nächste Bezirksratssitzung - 
 
Der Bezirksrat möge beschließen: 
Die Verwaltung der Landeshauptstadt Hannover wird gebeten zu prüfen, ob die 
Einrichtung 
von Einbahnstraßen im sogenannten Philosophenviertel in Kleefeld für die Anlieger und 
den allgemeinen Verkehrsfluß sinnvoll ist. 
 
Begründung: 
Bei der Diskussion über die Grunderneuerung der Eckermanntraße in den letzten 
Sitzungen unseres Bezirksrates stellte es sich heraus, daß die Straßen im sogenannten 
„Philosophenviertel" in Kleefeld - wie die Fichtestraße, die Kantstraße, der Kantplatz, die 
Hegelstraße, die Schleiermacherstraße - beidseitig Tag und Nacht mit Kraftfahrzeugen 
voll geparkt sind, so daß für den Durchgangsverkehr nur noch eine Fahrspur vorhanden 
ist. Daher ist es für die Verkehrsteilnehmer recht schwierig, wenn sie sich mit ihren 
Kraftfahrzeugen begegnen, an einander vorbei zu kommen. Es ist nur möglich, wenn 
sich eine Parklücke bietet, und die sind dort ziemlich rar. Daher empfiehlt es sich, diese 
Straßen zu Einbahnstraßen umzuwandeln. 

Klaus-Peter Pleister 
Fraktionsvorsitzender 


